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Northcote hob hervor was die Stellung Englands angehe
so sei weder von einer Jsolirung noch von einer Demüthigung
die Rede Die Regierung habe es auf sich genommen sich
offen auszusprechen sobald sie es für nöthig erachte Die
Regierung kenne Rußlands Bedingungen noch nicht und
habe daher dem Parlamente jetzt keine Vorschläge zu machen
Was aber auch jene Vorschläge sein mögen so sei in dem
Falle daß die Friedensbedingungen internationale Abmachun
gen und nicht nur zwischen Rußland und der Türkei be
stehende Verhältnisse ändern oder berühren die Zustimmung
der anderen Mächte erforderlich Die Stellung der eng
lischen Regierung im jetzigen Augenblicke sei daher eine
delikate Redner wiederholt daß die Regierung jetzt keine
Borschläge zu machen habe es dürfte aber deren Pflicht
werden die nöthigen Vorsichtsmaßregeln zu treffen So
besorgt die Regierung auch sei die Schrecken eines Krieges
zu vermeiden und den jetzigen Krieg zu Ende zu bringen so
glaube sie doch jetzt die Zeit gekommen wo mittelst einer
geeigneten Aktion weitere Verwickelungen verhindert werden
könnten Die Regierung habe keine geheimen Absichten sie
könne aber nur auf Erfolg hoffen wenn sie die erforder
liche ehrliche Unterstützung des Parlaments besitze

Die hiesige italienische Kolonie beabsichtigte gestern
eine Messe und ein feierliches Requiem für den König Viktor
Emanuel in der italienischen Kirche abhalten zu lassen
Die Geistlichkeit der italienischen Kirche suchte die hierzu
erforderliche Erlaubniß des in Rom weilenden Kardinal
Manning nach wurde indeß von dem Kardinal abfällig
beschieden weil nur kleine Messen gestattet feierliche Ob
sequien aber verboten seien Die ablehnende Erklärung
Manning s hat bei der italienischen Kolonie lebhafte Erregung
hervorgerufen

Rom 18 Januar Die gestrige Leichenfeier hat im
Vatikan großen Eindruck gemacht und soll der Papst seine
Befriedigung über die getroffenen Anordnungen an den Tag
gelegt haben Die Prinzen und die Spezialgefandten der
Höfe welche der Feier beiwohnten haben sich dem Verneh
men nach gleichfalls über die Anordnung der Feier und über
das Verhalten der Bevölkerung im höchsten Maße anerken
nend ausgesprochen König Humbert hat die Prinzen und
die Speziatgesandten der Höfe ersucht noch hier zu bleiben
und seiner auf morgen festgesetzten Eidesleistung auf die Ver

fassung beizuwohnen Vom neuen König wurden den Armen
von Turin und der Munizipalität von Rom für wohlthä
tige Stiftungen je 50,000 Frcs überwiesen der gleiche Be
ttag ist dem Kardinal Vikar behufs Vertheiluug unter die
Armen von Rom behändigt worden Die grauen von Turin
haben eine Beileids und Ergebenheitsavresse an die Königin
gerichtet

Rom 18 Januar In vielen Städten Italiens fan
den gestern Trauergottesdienste für den König Victor Ema
nuel statt Alle Journale konstatiren den tiefen Eindruck
den die Leichenfeier auf die Bevölkerung gemacht hat Der
Feier wohnten ungefähr 200,000 Fremde bei Alle Bureaux
und alle Läden waren geschlossen Die Leiche Victor Ema
nuel s wurde gestern Abend in Gegenwart der hohen Wür
denträger und des königlichen Hauskaplans beigesetzt

Rom 18 Januar Der deutsche Kronprinz bleibt
noch hier um der am Sonnabend stattfindenden Eidesleistung
des Königs Humbert im Parlament beizuwohnen Am
Sonnabend Nachmittag 5 Uhr erfolgt die Abreise unseres
Kronprinzen mit königlichem Extrazug

Madrid 17 Januar Der Senat hat zu der Ver
mählung des Königs mit der Prinzessin Mercedes einstim
mig seine Zustimmung ertheilt

Der Krieg
Petersburg 18 Januar Offizielles Telegramm aus

Kafanlyk vom 15 Januar Abends Die Zählung der bei
Schipka Gefangenen sowie der daselbst erbeuteten Trophäen
dauert fort Die Zahl der Gefangenen beträgt nicht 25,000
sondern 32,000 Mann die bereits alle weiter transportirt
sind an Geschützen wurden 93 an Fahnen 10 erobert Die
Türken räumten Kotel Starowjeka Sliwuo uud konzentrir
tm sich bei Jamboli unterwegs alle Vorräthe verbrennend
Zwarditza ist durch den Vortrab des Detachements des Ge
nerals Matzachoff besetzt Das Regiment Ordens Dragoner
rückte bis Sliwno und Jenisagra vor Am 13 Januar
gingen Streiftruppen der Armee des Thronfolgers auf Na
karikioi Azaslar vor sie stießen unterwegs auf türkische
Offiziere und Soldaten die ihnen mittheilten daß den Tür
ken verboten sei auf russische Truppen zu schießen Die
türkischen Offiziere baten jedoch die Russen nicht weiter
gehen zu wollen Am 14 Januar kam General Stru
koff mit Dragonern in Aladagh 5 Werst von Ternowo
Seimenki an der General beabsichtigte heute weiter vorzu
rücken Die Türken flüchteten allenthalben Kleinere Ab
theilungen Baschibozuks wurden von General Strukoff ge
fangen genommen Die Kolonne des General Katzow ge
langte am 14 Januar von Tschur Ukli aus bis Karatoyrak
auf der Chausfee von Karlowo nach Philippopel Die Ko
saken des Generals zogen in Karamustaflar ein um in
Verbindung mit dem General Gurko zu treten Heute
erhielt der Großfürst Nicolaus ein Telegramm Reouf Pa
schas welches meldete daß Server und Namyk Pascha als
Bevollmächtigte nach dem russischen Hauptquartiere abgereist

seien Dieselben werden am 17 oder 18 d M im Haupt
quartier erwartet Die russischen Truppen rücken rasch und
ohne Aufenthalt vor In dem Telegramm aus Schipka

vom 15 handelt es sich um die Besetzung von Eskisagra
nicht Jenisagra

Offizielles Telegramm aus Kafanlyk vom 16 d
Der Verkehr auf der Eisenbahn von Philippopel nach Jam
boli ist eingestellt Die Moskauer Kaiserdragoner nahmen
in der Nacht auf den 15 d die Schienen weg Die Tür
ken marschiren gegen Adrianopel Nach Meldung der Dra
goner befindet sich Suleiman Pascha in Philippopel Der
selbe soll angeordnet haben Alles zu verbrennen Basard
schik und Philippopel soll bereits angezündet sein Die Ko
saken des ersten Don schen Regiments besetzten Tschirpan
Die Dörfer zwischen Eskisagra und Tschirpan sind nicht zer
stört Die Bulgaren blieben in ihren Wohnorten In der
Nacht auf den 15 d überfiel eine Eskadron Dragoner die
Station Ternowo zerstörte die Eisenbahn und den Telegra
phen und zog sich darauf unter dem Feuer der feindlichen
Infanterie und 6 Geschützen zurück Am 15 d erneuerte
General Strukoff mit der Leibeskadron des Moskauer Dra
goner Regiments den Angriff auf die Station Ternowo
indem er hinter sich eine zweite Abtheilung desselben Regi
ments behielt 300 Nizams und 5000 bewaffnete Einwoh
ner flüchteten von einer Panik ergriffen aus Ternowo in
dem sie alle 6 Geschütze zurückließen welche in die Hände
der Dragoner fielen Die Dragoner löschten den Brand
der Eisenbahnbrücke welche von dem Feinde angezündet wor
den war Auf der Station Ternowo wurden alle Doku
mente und die Telegraphenapparate fortgenommen Die
dritte Eskadron der Dragoner verfolgte die Türken in der
Richtung auf Adrianopel Unser Verlust ist sehr gering
Das erste donsche Regiment holte bei Tschirpan drei von
Infanterie und Kavallerie eskortirte Transporte ein zer
streute die Eskorte und nahm 200 Wagen 1000 Stück
Hornvieh und 300 Hammel Die Türken verloren 8 Mann
unsererseits 1 Mann todt 1 verwundet Ein Offizier eines
Ulanenregimentes holte mit einer Rekognoszirungsabtheilung

an der Bahn von Jamboli eine kleinere Infanteriekolonne
ein griff dieselbe an und nahm 9 Mann gefangen Gegen
Sliwno gesandte Streiftruppen begegneten bei dem Dorfe
Genutzeli S0 Mann berittene Tscherkessen welche sofort die
Flucht ergriffen

Offizielles Telegramm aus Kazanlyk vom 16
Abends 9 Uhr Erhaltener Meldung zufolge haben sich die
serbischen Truppen bei der Einnahme von Nisch einer großen
Menge von Geschützen verschiedenen Kalibers sowie großer
Vorräthe von Martinigewehren und Munition bemächtigt

Von unseren Detachements liegm keine weitergehenden
Meldungen vor Ueberall sind enorme Proviantvorräthe er
beutet worden Der Eisgang aus der Donau dauert
fort die Verbindung ist sehr schwierig

Wien 18 Januar Telegramme der Presse Aus
Tirnowo General Zimmermann zeigte an daß seine
Streifkorps bis Grliza und Prawadi vorgedrungen seien
und keine Türken angetroffen hätten Spione hätten ihm
berichtet daß längs der Donau nur in Silistria Turtukai
und Rustschuk türkische Korps ständen Aus Bukarest
Ein Ausfall der tückischen Truppen aus Widdin gegen Ta
targie und Novoselo ist von den rumänischen Truppen zu
rückgeschlagen worden

Gartenbau Verein
Monatssitzung Dienstag den 15 April 1878 Die

Sitzung wurde durch Herrn Prof Dr Kraus eröffnet
Nach Verlesung des Protokolls hielt Herr Obergärtner
Hamann Vortrag über Das Treiben der Hyacinthen im
Zimmer Vortragender empfiehlt zur Frühtreiberei nur
die frühesten Sorten zu nehmen wie Homerus Norma
Robert Steiger Maria Theresia und einige Andere Für
die Zimmertreiberei im Besondern empfiehlt Redner die
Zwiebeln auf Gläser zu setzen und zwar Anfang November
damit zu beginnen um zu Weihnachten die ersten blühend zu
haben Die Zwiebelgläser werden soweit mit Wasser ange
füllt daß dasselbe die Basis der Zwiebel berührt Redner
empfiehlt das Wasser von Zeit zu Zeit abzugießen um
Fäuluiß möglichst zu vermeiden Dagegen gab Herr Menges
sowie Herr Wolf an daß sie verschiedentlich Zwiebeln auf
diese Weise getrieben hätten jedoch ohne das so lästige und
ohnehin für die Wurzeln gefährliche Abgießen des Wassers
vorzunehmen Herr Prof Dr Kraus erläuterte wissen
schaftlich daß das Ausgießen des Wassers unnöthig sein
müsse da die Zwiebel so bald sie anfange zu vegetiren
sämmtliche Fäuluiß erregenden Stoffe die sich im Wasser
befänden als Nahrung aufnehme Als sehr empfehlens
werth wurde von mehreren Herren betont die Zwiebeln
dunkel zu stellen wenigstens so lange bis die Rispe sich über
die Blätter erhoben hat um das Auswachsen der Wurzeln
zu beschleunigen das zu starke Wachsen der Blätter aber zu
verhindern

Herr Prof vr Kraus sprach über die Bildung des
Hausschwammes Redner erging sich zunächst über die Ein
teilung und Bildung des Holzes bei verschiedenartigen Holz
arten in interessanter Weise durch Anzeichnen an die Tafel
erläuternd wie sich selbst in den härtesten Holzarten wegen
der röhrenartig hohlgebildeten Holzfasern luftgefüllte Räume
befinden In diesen röhrenartigen Fasern wachse der Pilz
empor die Holzfasern nach allen Richtungen hin durchbrechend
und zerfresfend Selbst die stärksten von diesem Pilz durch
fresseuen Stämme sind nicht mehr im Stande Lasten zu
tragen und liegt darin die große Gefährlichkeit des Haus
schwammes Herr vr Richter übermittelte eine Aufforderung
des oruithologischen Central Vereins an die Herren Gärtner
sich bei der im April stattfindenden Ausstellung durch Ans

tellen von Terrarien u Aquarien zu betheiligen Herr Rentier
Held rieth von der Betheiligung an dieser Ausstellung ab
da derselbe Verein bei der vorjährigen Gartenbauausstellung
ich ebenfalls trotz Aufforderung nicht betheiligt hätte

Aus der Kommission meldete sich Herr Worch Diemnitz
aus Gesundheitsrücksichten ab von einer Neuwahl wurde
abgesehen da ja in der nächsten Generalversammlung eine
Neuwahl der Kommission stattfinden werde

Ausgestellt waren von Herrn Kunstgärtner Hoffmann
Gimritz zwei prächtige blühende Exemplare von I,ilzonig

üoribunäa als Kronenbäumchen gezogen welchen der Monats
zreis zuerkannt wurde Als Preisrichter fuugirten die Herren
Herz Wolf Bräter Chartou u Schröter Auf
genommen wurde Herr Kunstgärtner Meyer und Herr
Rentier Schmidt

Neu angemeldet wurden die Herren Schaumburg
Kunstgärtner bei Herrn Fabrikbesitzer Kunze Ä Baake
Kunstgärtner Oppin

Schluß der Sitzung 10 Uhr

Holtei Feier
Zur Holtei Feier dem auf den 24 fallenden 80

Geburtstage des fchlefischen Dichters berichten breslauer
Blätter Die Kaiserin hat dem breslauer Comite für die
Holtei Feier mittels Kabinetsschreibens vom 15 d an Herrn
Oberbürgermeister v Forckenbeck die Summe von eintausend
Mark für die Holtei Stiftung zukommen lassen Von
auswärtigen üterarischeu Vereinen hat in erster Reihe der
Journalisten und Schrifistrller Verein Eoncordia in Wien
seine materielle Betheiligung an der Gründung der Holtei
Stiftung in liebenswürdigster Weise zugesagt Das dem
hiesigen breslauer Comite hieraus bezügliche zugegangene
Schreiben des Präsidenten Herrn Johannes Nordmann
fügt noch hinzu Die Veranstaltung einer Festlichkeit liegt
außer den Bestimmungen unserer Statuten was jedoch nicht
ausschließt daß wir durch eine öffentliche Kundgebung dem
berühmten Greise die Ehre erweisen werden Wir ersuchen
also das sehr geehrte Comits uns kollegial als iunige Theil
nehmer am Feste betrachten zu wollen In Wien scheint
die Theilnahme für die Holtei Feier überhaupt sehr rege zu
sein Außer dem Theater veranstaltet auch der Verein
der Literaturfreunde am 24 Januar eine größere Festlich
keit bei welcher Professor Dr K I Schröer die Festrede
halten wird und der alte Meister Karl von la Röche zeigt
ebenfalls an daß man bei dem Vorhaben der Holtei Stif
tung der allgemeinen Theilnahme in Wien versichert sein
darf Er unterzeichnet Karl Ritter von la Röche 83
Jahre alt vielleicht einer der ältesten Freunde und Verehrer
Holtei s Die breslauer Lokalfeier wird sich auf drei
Tage erstrecke Am 23 findet zur Vorfeier eine Festvor
stellung im Lobe Theater start am 24 die vom Comits
veranstaltete Feier im Liebichsaale und am 25 zur Nach
feier eine Vorstellung im Stadttheater In beiden Theatern
kommen selbstverständlich Holtei sche Stücke zur Aufführung
Das Programm für die Feier im Liebichsaale ist bereits
festgestellt In der Provinz Schlesien dürste es nach
den bisher vorliegenden Nachrichten kaum ein Städtchen
geben in welchem der Holteitag nicht mit Sang und Klang
begangen würde

w rchlichr MMMN
Getraute

Marienparochie Den 13 Januar der Maler Son
nenkalb zu Erdeborn mit O Iahn

Neumarkt Den 8 Januar der Apothekenbesitzer
Dr Reche mit I F L Seyfferk Den 12 der Maler
Busch mit F M Bielig

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 3 April dem Täschner

Kämpf eme T Agnes Helene Martha Den 21 Mai
dem Handarbeiter Weißer eine T Charlotte Therefe Anna

Den 25 Oktober dem Maurer Rentfch eine T Emma
Emilie Den 26 dem Telegraphen Assistenten Schulz
eine T Klara Gertrud Den 3 November dem Schuh
machermeister Jagelle eine T Friederike Marie Luise
Den 13 dem Schuhmachermeister Hoffmann eine T Klara
Beate

Mrichsparochie Den 10 April 1877 dem Schmied
Mischur ein S Emil Adalbert Hugo Louis Den
20 Juli dem Restaurateur Donner eine T Friederike Wil
helmine Frieda Olga Den 7 Oktober dem Barbierherrn
Khritz ein S Hermann Paul Den 4 November dem
Ober Maschinenmeister Neuschäfer eine T Margarethe
Emilie Emma Den 7 dem Bankdirektor Böttcher
ein S Friedrich Oskar Alfred Den 15 dem Tele
graphen Assistenten Görner ein S Friedrich Wilhelm
Den 7 Dezember dem Handelsmann Möbius ein S
Karl Otto Den 9 dem Handarbeiter Barth ein S
Wilhelm Paul

Moritzparvchie Den 17 Februar 1877 dem Han
delsmann Hempel ein S Wilhelm Karl Richard Den
10 November dem Halloren Teller ein S Otto Max
Den 13 Dezember dem Salinen Rendant Meyer eine T
Elfe Helene Den 6 Januar 1878 eine unehel T
Klara Martha Antonie Den 8 eine unehel T Anna
Emilie Friederike

Domkirche Den 6 November 1877 dem Stadtbau
rath Schultz eine T Eva Georgine Agnes Den
6 Dezember dem Schmiedemeister Hüllemann eine T
Helena



Nmmarkt Den 15 Februar 1877 dem Fleischer
Trautmann eine T Martha Den 5 Juni dem Schmied
Kuuze eine T Marcha Anna Den 2 November dem
Kaufmann Müller ein S August Robert Wilhelm Den
18 dem Schaffner Mitreuter ein S Karl Willy Den
23 dem Privatdocent Dr Solger ein S Otto Friedrich

Den 17 Dezember dem Arbeiter Möbius eine T
Minna

Glancha Den 5 August 1877 dem Handarbeiter
Rast ein S Hermann Ernst Den 28 Oktober dem
Handarbeiter Scharf ein S Karl Wilhelm Friedrich
Den 6 November dem Maschinenschlosser Fischer eine T
Anna Margarethe Den 25 dem Schmied Popiel
eine T Auguste Linna Den 24 dem Maurer Nicolai
eine T Marie Klara

Katholische Kirche Den 3 Dezember 1877 dem
Kesselschmied Witscherek ein S Valentin Den 12 dem
Schlosser Fröhlich ein S Georg Kurt

Oonrsdvriellt civi Ksnlikimem
Ilulle Börse vom 13 Januar 1878
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ein Ehrengeschenk aus Anlaß seines unlängst gefeierten
Dienstjubilaums übersandt worden Ein überaus kunstvoll
gearbeiteter Juwelenschrank mit Spicgelglasaussatz von hie
sigen Meistern gefertigt soll dazu dienen die am Tage des
Jubiläums überreichten Gold und Silbergeschenke auszu
nehmen Das Kunstwerk welches unserm modernen Ge
schmack Rechnung trägt wird als eine tadellose Zierde hal
leschen Kunstfleißes von Sachverständigen bezeichnet

Den 19 Januar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 28 5,2
Thermometer 1,0
Wind 8

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 18 Januar

Aufgeboten Der Schlossermeister R Walter
Mühlberg 1 und F verw Hohndorf Herrenstraße 20
Der Handarbeiter W Bärinlich und R verw Hülzner
Fleischergasse 38 Der Bergmann R Honigmann und
verw C Hirsch Eisleben

Geboren Dem Handarbeiter W Süße ein S
Geiststraße 41 Dem Fabrikarbeiter A Koske ein S
Raffinerie 7 o Dem Schneidermeister A Hirsch eine T
Herrenstraße 16 Dem Glasermeister W Noah eine T
Langegasse 28 Dem Büreau Assistent A Heinemann
ein S Beesenerstraße 4

Gestorben Des Oberschaffner H Abdecker Ehefrau
Luise geb Heine 34 I 3 M 27 T Krebs des Zwölf
fingerdarms Mötzlicherweg 8 Des Weichensteller K
Hillner S Karl 7 M 15 T Darmkatarrh Wucherer
straße 3 Des Schneidermeister W Eichapfel S todt
geb Rannischestraße 22 Die Wittwe Marie Krause
geb Berbig 80 I 11 M Altersschwäche Stadtkranken
haus Des verst Tischler R Stöber S Hermann
11 M 9 T Miliartuberkulose Weideuplan 3 a Der
Arbeiter Wilhelm Adam Bräse 51 I 6 M 24 T Lun
genbrand Strafanstalt

Aus Halle und Umgegend
Am 17 d M habilitirte sich bei der philosophi

schen Fakultät hiesiger Universität für das Fach der klassi
schen Philologie der Dr xd Johannes Schmidt durch
eine Probevorlesung äs kstromi sutiris Seine Einla
dungsschrift enthält eine Abhandlung eonunöllwtioiiis äs
ssviris UKUstalibus

Am gestrigen Tage ist unserm hochverdienten Mit
bürger dem k k Bankdirektor Herrn Sichert nachträglich

Berichtdes Sekretärs des Börsenbereins in Halle a S
am 19 Januar 1878

Preise mit Anschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo geringer 192 204 M besserer 207 bis 2 6 M

seiner 219 M bei ruhiger Haltung
Roggen 1000 Kilo 156 162 M mattes Geschäft
Gerste 1 00 Kilo Landgerste geringe 174 189 M bessere 192 bis

198 M seine und Chevalier 201 207 M bei reichlicher
Zusuhr wurde dieselbe heute etwas besser bez

Gerstenmaiz 50 Kilo 15 15,25 M
Hafer 1000 Kilo 147 159 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Fnttererdseu 168 M, Kocherbsen 186 M

Victoria Erbsen 180 204 Ä Bohnen p 50 Kilo 10 11 M
Linsen P 50 Kilo 10 13 M

Kümmel 50 Kilo 40 M
Mais 1000 Kilo 162 165 M
Lupinen 1000 Kilo 132 135 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 36 45 M Weißklee 40 63 M Gelb

klee 16 17 M Esparsette 16 18 M
Oelsaaten 1000 Kilo bl Mohn 18 19 M
Slärke 50 Kilo 23,50 M
Spiritus 10 0 0 Liter Prozente loco still Kartoffel 49,80 M Rüben

48 M
Rüböl 50 Kilo 36,50 M
Malzknme 50 Kilo 5,25 5 50 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8 M
Kleie Roggen 6 M Wei,eus aalen 5 M W izengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,30 7,70 M
Heu 50 Kilo 3,25 3,75 M
Stroh 50 Kilo 2,50 M

Rohzucker Während der Markt zu Anfang der Woche noch
in fester Haltung verkehrte ermattete die Stimmung m den letzten
Tagen so daß untenstehende höchste Notirungen nur ausnahmswnse
für bevorzugte Qualitäten zu bedingen waren

Umsatz 850,000 Kilo
Rafsinirter Zucker Der Abzug von Broden und gem

Zucker war unverändert gut und wurden zu letzten Preisen 39,000 Brode
und 200,000 Kilo gem Zucker umgesetzt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker

Kornzucker

Rohzucker
Nachprodukte

97
96
93

M 72,00 70,00
63,50 63,00
61,50 61,00

94 89 54,00 46,00
Melasse ohne Tonne 7,80

Naffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade I ohne Faß M

ii si ooMelis I 80,00II 79,50 78,00Gemahl Raffinade mit Faß M 76 00 75,00
Melis I 72 50 71,00

II 76,00Farin blond gelb 65,00 63,00
braun

Mehl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl 00 6 15,50

do 0 14,50Noggenmehl 0 11,25
Futtermehl 8
Roggenkleie 6

Alles für 50 Kilo netto

Vermischtes
Berlin Die hiesige weltbekannte Firma Sie

mens 6 Halske hat zu den mannichsachen Erfolgen die
sie errungen einen neuen hinzugefügt der für das ganze
Beleuchtungswesen größerer Räume von einschneidender Wich
tigkeit werden dürfte Genannte Firma hat nämlich in
Dresden die Räume in welchem die Gewinne des Albert
vereins zur Schau gestellt waren mit einer elektrischen Be
leuchtung ausgestattet die in diesem Umfang und in dieser
Gleichmäßigkeit der nicht blendenden Lichtfülle wohl als ein
wissenschaftliches Ereigniß das sich die Praxis bald zu Nutze
machen wird betrachtet werden darf Das Interesse an
diesem Experiment dürfte um so mehr ein begründetes sein
als sich hierbei Erzeugnisse deutscher Maschinenindustrie na
mentlich den vom französischen Physiker Gramme konstruir
ten Lichtapparaten überlegen gezeigt haben Auch bei ver
gleichenden Versuchen welche im vorigen Jahre mit den
Stemens schen Maschinen auf englischen Leuchtthürmen ange
stellt wurden zeigten sich dieselben anderen Lichtapparaten
an Preis Leistung und Betriebskosten überlegen Das Licht
wird erzeugt durch die C Siemens schen elektro dhnamischen
Maschinen welche durch Maschinen von 14 Pferdekraft in
Gange gehalten werden Der den Strom erzeugende Theil
der Maschinen ist eine Drahtrolle welche sich mit einer
Geschwindigkeit von etwa 800 Umdrehungen in der Minute
zwischen den Polschenkeln eines Elektromagneten bewegen
Der Strom wird von jeder Maschine in zwei dicken Drähten
nach einer mit der Maschine korrespondirenden Lampe ge
leitet Die in Dresden elektrisch erhellten Räume umfaßten
zwei Säle von denen der größere 80 m lang und 25 m
breit der kleinere dagegen 35m lang und 20m breit war
Der größere wurde durch 4 der kleinere durch 2 elektrische
Lampen erhellt von denen die ersteren eine Lichtstärke von
je 4000 die letzteren von je 900 Kerzen hatten Dabei
wurde das Auge nicht durch grelles Licht unangenehm be
rührt Einige große Petroleumlampen ließen durch ihre
düsteren dunkelrothen Flammen die so viel größere Hellig
keit der elektrischen Beleuchtung erkennen Starke Schlag
schatten sind nicht unangenehm da sie durch reflektirendes
Licht gemildert werden Man befand sich in dieser Beleuch

tm g ebenso behaglich wie in einem durch die Sonne
beleuchteten aber nicht unmittelbar beschienenen Raume

Invasion von Känguruhs Die australische Ze
schrift Melbourne Argus meldet daß eine Invasion
Känguruhs in mehreren Grafschaften Australiens vorzügiii
an den Küsten von Queensland Bestürzung hervorgerufi
hat Eö scheint daß die im letzten Sommer herrschend
Dürre und der dadurch entstandene Nahrungsmangel die
Thiere aus dem Innern des Landes vertrieben haben Ei
kamen zu Tausenden nach den Niederlassungen der Ansiedl
und verzehrten Alles was sie auf dem Wege fanden vor
Gras bis zum Getreide so daß sich die Hammel und d
Vieh von trockenen Blättern nähren müssen Die Kolonist
haben den Eindringlingen einen erbitterten Krieg erklM
In mehreren Gegenden lockte man die gefräßigen Nagethm
in geschlossene Räume wo sie mit Flintenschüssen getödta
wurden auch bildete man Streispartien von mehreren hm
dert Jägern gegen sie Bei einer einzigen solchen Streifmj
wurden binnen vier Tagen 4000 Känguruhs getödtet Tii
Jagd dieser großen Beutelthiere ist nicht immer ohne
fahr Obgleich dieses Thier für gewöhnlich harmlos ist uni
sich vor dem Menschen durch eilige Flucht zu retten sucht
kehrt es sich doch wenn es in der Nähe angegriffen wird
um vertheidigt sich tapser und reißt seinem Gegner manch
mal die Eingeweide mit seinen Fußkrallen aus dem Leiii
oder bringt ihm mit den sechs scharfen und langen Hunds
zähnen seiner oberen Kinnladen schwere Verletzungen bei
Das Riesenkänguruh Neuhollands erreicht zuweilen ein
wicht von 125 Livres sein Fell ist rothbraun sein Schweis
giebt eine sehr gute und nahrhafte Bouillon und das Lew
wird zur Verfertigung von Fußbekleidungen verwendet
wurde im Juli August und September 1877 eine so groß
Menge dieser Thiere getödtet daß die australischen Ansiedler
auf die Idee gekommen sind das Fleisch unter der Form
von Konserven livs zu verwerthen welche i
Zinnbüchsen nach England exportirt werden

Heizbare Spazierstöcke etwas noch nie Dagewesenes
empfiehlt ein Brüsseler Fabrikant für die Wintersaison
Diese Stöcke sind hohl und werden mit einer Flüssigkeit ge
füllt deren chemische Zusammensetzung Geheimniß des Fa
brikanten ist welche aber einen so hohen Grad von Wärme
entwickelt daß die Krücke des Stockes mehrere Stunden la z
eine angenehme Temperatur erhält

Für kalte Äintertage möchten wir das Mitleid und
die Humanität besonders unserer besser situirten Hausfrauen
in großen und kleinen Städten wachrufen Alljährlich geh
die Mahnung durch die Tagespresse wenn Frost und Schnee
kommen der lieben Vöglein zu gedenken welche im Freien
vergeblich nach Futter suchen daher zu uns in die Städte
kommen und auf unseren Fenstersimsen ein schneefreies
minder zugiges Plätzchen und einige Körnlein und Krumen
zu finden hoffen Auch wir unterstützen diese Mahnung
Ja wir möchten es zu einer Pflicht der Erziehung machen
die Kinder überall zur Mildthätigkeit gegen die Vögel anzu
halten Wir sollten aber auch an die Menschen denken
Unsere Zeitungsträger und Trägerinnen die von frühester
Morgenstunde an bis zum späten Abend die Blätter bringen
und holen und dabei oft die weitesten Wege machen müssen
unsere Briefträger wie diejenigen Verkäufer und Verkäu
ferinnen zu deren bestimmten Kunden wir gehören als
die Lieferanten für Milch Butter Gemüse u s w auch
für sie möchten wir in kalten Tagen die Menschlichkeit un
serer Hausfrauen in Anspruch nehmen In unserer schnell
lebenden Zeit ist es freilich nicht möglich ihnen ein Plätz
chen zum Erwärmen am Ofen zu bieten zu den geeigneten
Tagesstunden sollte aber eine Tasse Kaffee oder Thee zur
inneren Erwärmung bereit stehen deren Genuß obgleich eine
große Wohlthat wenig Zeitaufwand erfordert dann brauchen
diese Leute sich nicht in einem Spirituosenladen zu erwär
men Die Verkäuferinnen sollten wir nicht vor der Thür
auf der zugigen kalten Treppe stehen lassen sondern ihnen
den wärmeren Vorsaal öffnen Wenn unsere arbeitenden
Klassen sehen wie die sogenannten Besitzenden sich im
Winter vor j dem Lusthauch scheuen sie aber rücksichtslos
den härtesten Kälreeinflüssen überlassen so ist es natürlich
daß sie den sozialdemokratischen Haß gegen die Besitzenden I
in sich aufnehmen während sie wenn jene ihre Entbehrun
gen anerkennen und zu lindern bereit sind ihr Loos leichter
tragen und sich dankbar erweisen

Werth des häuslichen Gewerbefieitzes
Den socialdemokratischen Umtrieben kann nur dann

wirklich mit Erfolg entgegengetreten werden wenn man sich
nicht allein auf theoretische Erörterungen beschränkt sondern
vor Allem auch die gänzliche Hohlheit ihrer Behauptungen
durch praktische Versuche zu widerlegen bestrebt ist Ist
dieser jetzt allgemein anerkannte Grundsatz auch nicht bei der
Einrichtung der Arbeitsschule für Knaben nach v Elausson
Kaas schen Principien welche am 5 Januar 1878 auf Ver
anlassung des Vereins für häuslichen Gewerbfleiß zu
Berlin daselbst in der Louisenstraße Nr 60 eröffnet ward
maßgebend gewesen sogar vielleicht kaum in Betracht gekom
men da der betreffende Verein hauptsächlich das sittliche
und erziehende Moment ins Auge saßt so muß doch ande
rerseits vom politischen und socialen Standpunkte aus den
Bestrebungen dieses Vereins eine überaus große Beachtung
gezollt werden denn sie bringen dem Menschen von früher
Kindheit an nicht nur das Gefühl für den Werth sondern
auch die Lust und Liebe zu der Handarbeit bei und beför
dern gleichzeitig in einem nicht geringen Maße die mecha
nische Geschicklichkeit ihrer Schüler so daß diese schon von
vornherein viel besser vorbereitet für die Aneignung jeder
Art handlicher Kunstfertigkeit erscheinen als dies bisher
und bekanntlich leider zum Nachtheile des gesammten
deutschen Volkes immer der Fall war Deshalb ist es
um so freudiger anzuerkennen daß der genannte Verein vor
Allem bestrebt ist seine Schüler aus den Mittelschulen zu
nehmen also gerade aus den Kreisen welche eine der Haupt
stützen des Staates bilden und vor allen übrigen dazu be



rufen sind die hohe Ausbildung des Kunstgewerbes unserem
Vaterlande zurückzuerwerben welche leider seit Jahrhunder
ten in viel zu ausgedehntem Maße abgenommen hat Das
Streben des Vereins für häuslichen Gewerbefleiß verdient
demnach allseitige Anerkennung und findet hoffentlich bald
weiteste Verbreitung und Nachahmung da sich schon jetzt mit
fast zweifelloser Gewißheit voraussagen läßt daß sein erster
praktischer Versuch eben die Errichtung einer Handarbeit
schule für Knaben von den besten Ergebnissen gekrönt wer
den wird Was den Unterricht selbst betrifft so ist derselbe
für Knaben von 10 15 Jahren berechnet wird sich aber
vorläufig in Ansehung der zu den großen Unkosten nicht
allzu bedeutenden Mittel des Vereins auf die Ausbil
dung von 20 Knaben beschränken müssen welche in wöchent
lich zweimal zwei Stunden Mittwochs und Sonnabends von
6 8 Uhr Abends in Laubsäge und Einlegearbeiten in
Verbindung hiermit auf Bürstenbindern Holzschnitzereien
und leichten Tischlerarbeiten unterwiesen werden sollen
Hoffentlich gelingt es dem bisher nur im Stillen wirkenden
Vereine bald die wohlverdiente weiteste Verbreitung und da
mit gleichzeitig reichliche Mittel zu gewinnen um den einen

zahlreich vervielfältigen zu können

Gustav Adolf Frauen Verein
Dienstag den 22 Januar Nähverein von 3 5 Uhr

Martinsberg 14

Verein für Volkswohl
Die Volksbibliothek ans dem Wathhause ist wieder

geöffnet Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
nnd Tsnntags von ii bis 12 Uhr

LoulltÄA kr 11 Ildr Ksnsrglxrobö
Volkssokuls nur Kr NitZI n Nitv

Die kirchliche Gemeinde Vertretung von Glancha
wird hierdurch auf Veranlassung der Behörden zu einer
dringend nothwendigen Sitzung auf

Mittwoch den 23 d Mts Abends 5 Uhr
im Konferenz Zimmer der Realschule zusammenberufeu
Näheres schriftlich Seiler Pastor

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 20 Januar Abends 8 Uhr Vortrag des

Herrn Pastor I ie Reinhardt über Die Wartburg
Zutritt für Jedermann frei

Aus dem fchiedsamtlichen Vergleich in Sachen H R
wurden 3 S zur Armenkasse gezahlt

1 50 H Geschenk aus dem Vergleich in Sachen
Fi R wurden heute durch den Schiedsmann des 3 Be
zirks zur Armenkasse gezahlt

Halle 18 Januar 1878 Die Armendirektion

Wetterbericht vom 18 Januar
8 Uhr Morgens

Der Luftdruck ist allgemein gestiegen besonders in
Norddeutschland in ganz West und Centraleuropa steht
das Barometer gleichmäßig hoch bei ruhigem Wetter loch
ten unbestimmten Winden und in Deutschland meist trübem
in Holland und Nordfrankreich heiterem Himmel Die
Temperatur ist dabei außer im nördlichen Norwegen und
in Ostpreußen fast überall gesunken so daß in der ganzen
Osthälfte Deutschlands leichter und in Galizien starker Frost
herrscht

Nachtrag
Köln 19 Januar Die Kölnische Ztg meldet aus

Konstantinopel von gestern Hermanlh ist von den Russen
besetzt die Kosaken streifen bis Adrianopel Suleiman s
Truppen bleibt nur noch der Ausweg nach Süden auf dem
sie aber der schlechten Straßen wegen zu spät zum Schutze
Adrianopels kommen dürften Adrianopel ist so gut wie
unvertheidigt da den Festungswerken die Soldaten fehlen

Petersburg 18 Januar Offizielles Telegramm
aus Schipka von heute Am 16 ist ein Detachemeut der
Gardekavallerie des Generals Kartzoff unter dem General
Skobeleff in Philippopel eingezogen Die Türken hatten die
Hütten der Bulgaren in Brand gesteckt das Feuer wurde
von den Russen gelöscht Detaillirte Meldungen fehlen

H ZI 5 NZ
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Einem geehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum hält eine eleganten

llt l l
bei soliden Preisen bestens empfohlen

das ZNaskm und Thwtergarderoöe MrfeH Wchäst von

W kl Ulrichsstr 26

4 Stuben K K verfchl Entrse u Zub
1 Etage billig zu verm, 1 April beziehbar
Näh 1 4 im Shrupgefch Eharlottenstr 5

2 Wohnungen wovon 1 sogl zu bez zu
verm Auch ist das 1 Backofeurost u 4 St
eis Backofenröhren zu verk Oberglaucha 41

Contor Nieder a Pferdest zu ver
Miethen Merseburgerstraße 41

8

Eine selbstständige Laudwirthschafterin
findet zum i Februar bei hohem Gehalt
Stelle Zeugnisse einzusenden an
Herrn Binneweiß gr Märkerstr 18

Eine in reiferen Jahren sowie eine jetzt
ausgelernte Kochmamsell suchen z 1 Fe
bruar Stellen durch Herrn LitttteWeisZ

Mehrere kräftige Hans Stuben N
Küchenmädchen suchen Stellen durch

Herrn Binneweiß

I 08S6 MÄumiKS u sinMriolitstö
SMtt GtTSZAOK

Moll Isi ZIsillä kür 150 H 7 uin 1 xril xu ds iöliciu
IS

Laden
nebst Ladenstube mit oder ohne Wohnung zu
vermiethen Näheres b Lederhändler Henze

gr Schlamm 10k

Das Material Ge
gr Ulrichsstraße Nr 17 mit

G Wohnung und allem Zubehör ist
zu vermiethen Näheres durch

W G Knapp Mühlweg 19

Ein Laden
mit Kontor auf Wunsch auch mit Wohnung
ist zu vermiethen gr Ulrichsstraße 17 Nä

durch W G Knapp Mühlweg 19
Ein Eckladen mit Wohnung best in 2 St

2 K 1 Küche und Zubehör ist für 180 H
zu vermiethen Näheres Exped d Bl

LadmmitWohmlNg
zu verm gr Ulrichsstraße Zu ersr in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Zu vermiethen gr Ulrichsstr 23 2 St,
1 K 1 K nebst Zubehör

Die I Etage Scharrngasse Nr 2 ist zu
vermieihen und sofort oder zum 1 April c
zu beziehen

Zwei herrschaftliche Wohnungen und eine
Souterrain Wohnung zu vermiethen Zu er
fragen Vormittags 10 12 Uhr im Büreau

Schulberg 12
Eine Familien Wohnung

in der erste Etage des Hauses gr Schlamm
Nr 9 steht vom 1 April ab zu vermiethen

O Nieper
Eine freundliche Wohnung 3te Etage in

der kl Ulrichsstr i b bestehend aus 3 St
S K, K u Z ist zu vermiethen und zum
l April 78 zu beziehen Näheres

kl Klausstraße 13 p
Wohnung

Wegen Todesfalls ist zum April 1878
der später die Wohnung Königsstraße 40o
S Treppen hoch zu vermiethen und täglich
ln 11 1 Uhr zu besehen

Ein Laden mit Wohnung u großem Kel
ler ist den 1 April zu beziehen Zu ersr

kl Ulrichsstraße 8 im Färberei Laden
Ein großer Kohlenplatz worin Kalk und

Stein Handel betrieben ist mit auch ohne
Wohnung zu vermiethen und den 1 April
zu beziehen Zu erfragen

kl Ulrichsstraße 8 im Färberei Laden

Mühlweg 47
st eine freundliche Garten Wohnung an ru

hige Leute zu vermiethen Näheres

gr Ulrichsstraße 60 I
Kleine freundliche Logis 50 H in

der Wuchererstraße sind zum 1 April zu be
iehen Näheres Leipzigerstr 1O3 II

Eine Wohnung zu 80 H eine zu 70 H
um 1 April zu vermiethen Markt 17

Mauergasse Nr 1 am Waisenhause eine
herrsch Wohnung 6 heizb Piscen zc, 1 dito
3 heizb Piscen c, zu vermiethen und zum
1 April oder früher zu beziehen
Freundl Wohnung 3 St Kammer Küche

großer Bodenraum u helle Werkstatt I April
N vermiethen kl Steinstraße 6

Wohnung zu 40
vermiethen

an einzelne Leute zu
Weingärten 25

Ein freundliches Logis zu 120 A u eins
desgleichen zu 100 H jetzt zu vermiethen u
1 April zu beziehen Karlsstraße 8

Eine herrschaftliche Wohnung zu vermiethen

gr Wallstraße 1
Klausthorstraße 6 ist zum 1 April die

Bel Etage zu vermiethen

Stube Kammer Küche zu 60 H an anst
Leute zu vermiethen Dorotheenstraße 8 p

Stube K K zu 43 Bockshörner 3
Logis zu 60 H u 32 Unterberg 5
1 Wohnung zu vermiethen Taubengasse 4

2 Wohnungen zu 55 und 62 LA 1 Apri
zu beziehen Harz 16n

Leipzigerstraße 102 sind sofort
1 Wohnung für 166 per 1
2 desgl für 133 N zu vermiethen

rt

April W

Stube und Kammer zu vermiethen

gr Schloßgasse 8
Stube Kanimer Küche für 36 H zu ver

miethen gr Schloßgasse 11
Eine kleine freundliche Wohnung per ersten

April zu beziehen Bärgasse 9
3 Stuben 2 Kammern Küche mit allen

Bequemlichkeiten Beletage sofort od 1 April
zu beziehen Brüderstraße 15

Restauration
oder passendes Parterre zu pachten gesucht
Offerten unter S S in der Exped d Bl
erbeten

I Leute suchen per April srdl Wohnung
innerh der Stadt mit allem Zubehör zu 40
bis 45 Off R O 5 Exped d Bl

Ein Logis zu 28 zu verm n Ostern
zu bez kl Schloßgasse 5 part

Daselbst auständ Schlafstelle offen

Eine Wohnung 2 St K K und Zube
hör in der Nähe des Waisenhauses v 2 einz
Leuten gesucht Off F R 1 Exped

Ein Zimmer nebst Kabinet unmöblirt in
bequemer und schöner Lage nahe der Post und
Telegraphenstation zc ist sofort zu vermiethen
Näheres Poststraße 3 im Schuhgeschäft

Eine Frau sucht ein Kind mit zu stillen
Näh Weingärten IT Frau Möbius

Ein Kapital von 800 bis 1000 A auf
gute Hypothek gesucht Adressen unter M
abzugeben Geiststraße 67

Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55 II
Möbl Wohnung an 1 2 Herren sos oder

päter zu vermiethen Fleischergasse 29
2 möblirte Stuben mit Kabinet im Königs

viertel zum 1 April zu vermiethen Näheres
bei Herrn Gustav Moritz

gr Steinstraße neben der Post
Eine gut möbl Stube u K mit Bett für
A pro Monat zu v Weidenplan 4 I

Frdl Stube als Schläfst gr Steinstr 59 Hos l
Möbl Stube an einz H Bahnhossstr 4
Anst Mädchen finden heizb Wohnung mit

oder ohne Kost Barfüßerstraße 11 II
Kl möbl Stube für 1 Herrn 2 m

sogleich zu beziehen Schmeerstraße 19
Möbl Stube m 4 A Weidenpl 3a II

Eins möbl St für 1 oder 2 Herren verm

billig Schülershof 15 I
Eins möbl St a L Th Töpferpl 10 II

Eine gut möbl Stube m 0 ohne Kammer
ist zu vermiethen Magdeburgers 7 II T
Kl möbl St mit Bett zu verm Schülershof 5

Frdl Stube mit Bett alter Markt 15 II
Ein anst Mitbewohner ges Lindenstr 5
Eine einz Dame sucht sofort Wohnung im

Preise zu 70 H Henriettenstr 2 b Haußner
2 Wohn zu verm Herrmannstr 5
Stube K u K vermiethet veränderungs

halber z 1 April Spiegelgasse 8
1 April kl Fam Wohn frei kl Wallstr 2

Wohnung zu 26 sogl od 1 April zu
bez kl Wallstr 6 I TrEin großer Keller zur Wein oder Bier
Niederlag e steh t z u v erpachten Harz 48

Kellerwo hnung z 1 Ap r Wilhelmstr 2 ll
1 Febr kl möbl St Leipzigerstr 7 III r
Anst Schläfst m K Landwehrstr 11a part

Anst Sch lafstelle offen Schmeerstraße 3
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Geiststraße 66 II
Anst Schlafstelle mit Kost Steg 8 I l
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 II

Anst Schlafstelle m K gr Brauhsg 19 II
Heizb Schlafstelle kl Ulrichsstr 6 I
Anst Schlafstelle off kl Branhausg 12
Anst Schlafstellen
Heizb Schlaft offen

Leipzigerstraße 26
kl Schlamm 4 I

Anst Schlafstelle Augustastraße 4 I
Anst Schlafstelle Markt 18 III

Eine Wohnung neu eingerichtet für
8V O jährlich z 1 April zu beziehen

Sophienstra ße 6
2 Stuben m a Zubehör am Schloßberg

zu vermiethen Zu erfr gr Schloßgasse 7 a

Ein Laden
mit Heller Ladenstube in der Nähe des Mark
tes wird per 1 Juli c gesucht Off erbeten

Barfüßerstraße 2 I
Schmiede Gesnch

Eine Schmiede wird so bald als möglich
gesucht in Halle a d S Offerten werden
unter B W entgegengenommen

Leipzigerstraße 90 im Laden

Mdwerker Meister Verein
Mittwoch den 23 Januar Abends

7 /z Uhr Großes Concert nach dem Concert
Ball in der Kaiser Wilhelms Halle Die
Mitglieder werden gebeten das Vereinszeichen

bei m Eintritt zu tragen D V
General Versammlung

der Schuhmacher Innung
Montag den 21 Januar Nachm 4 Uhr

Berggasse 1
Jahres Rechnnng

wozu die Mitglieder einladet der Vorstand

Deutsches Haus
Gr Brauhausgaffe 28

Sämmtliche Brauerbursche werden zur
Besprechung des Balles Montag den 21
Abends 8 Uhr ergebenst eingeladen

Fk,

ksMuraut IImM
Schulverg 8

neu und elegant eingerichtet ff Weine
und Biere Elegante Bedienung

Lcköls s ü sstsniÄkt
2ur Nswitsss

Heute Sonntag

MU
Goldene Egge

Heute Sonntag den 20 Januar Tanz
musik bei vollem Orchester 439

General Versammlung
Dienstag den 22 Januar Abends

8 Uhr werden sämmtliche Fleischer Leichen
kaffen Mitglieder in die drei Schwäne
eingeladen Um zahlreiche Betheiligung bittet

der Vorstand
Entl junger weißer Hnnd m schw Ohr

Nr 1982 Geg Bel abzug Königsstr 37 III
Huhn zugelaufen Baderei 4
Der Tischlermeister Ferdinand Jacobs

Henriettenstr 12 hat den Manifestationss
Eid geleistet

Unserm Freunde Emil Dahlenbnrg zu
seinem heutigen 21 Wiegenfeste ein dreimal

donnerndes Hoch H C L

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Am 4 d Mts entschlief am Brustleiden
meine liebe Frau unsere Mutter und Tochter
Friederike Berger geb Thieme Dies
allen Freunden zur Nachricht

Baltimore Halle a SDie trauernden Hinterbliebene
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in neuesten

Unter und Hirte
sck 2s LtoKs

in reicher Auswahl und vorzüglichen Quali
täten empfiehlt zu außergewöhnlich

billigen Preisen
MZttHVG MssÄMGZ A
Rann ische Stra ße 3 Hof links 2 Tr

Alte Eisenbahnschiene
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß offe
rirt zu sehr billigen Preisen

in Halle a/S

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden eatarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

Z in HalleBcrlin vi K Niillsj pr Arzt e
Fleisch Abfälle

täglich abzulassen im
gvld Steru Schulber g 1

5000 Hectoliter buchene Holzkohlen

2000 eichene
8000 kieferne

lieserbar vom 20 April er sind billig abzu
geben Offerten auf das ganze Quantum
oder Waggonladungen erbitten

MA SSL/
Dankerode bei Köuigerode a/H

GrndesCoaks offerirt billigst
gr Ulrichsstraße ii

Ausverkauf Sammethüte Taufmütz
chen Kapotteu zu den billigsten Preisen so
fort zu verkaufen alte Promenade 26

Ein Konfirmandenrock ist billig zu ver
kaufen Au gustastraße 7 bei Fr Mülle r

Ein starker Hundewagen 2 Zughunde
zu verkaufen Schützengasse 16

Baustellen zu 40 bis 90 UM zu verk
Mersebur gerstraße 41

1 0 O t
u ermäßigten Preisen bei

Poftstraße 10

6 isma,r zk XÄl6llcIer bei

M MtösMs Poststr 10

Zwei fette Schweine verk Böllb Weg 34
Ein fettes Schwein verk Fleischers 28

Filz und Stoffhiite
für Herren Damen und Kinder werden
zu sehr billigen Preisen verkauft in der Hut
fabrik von

Schmeerstraße 31
Ein neues Haus in Giebichenstein mit

Hof Garten 6 St, 6 K 6 K, Entrse Kel
ler Brunnen gesund gelegen 4600 H Anz
1500 K Ein neues Haus mit Laden Haupt
straße von Giebichenstein 7500 H Anzahl
800 H Ein neues Haus mit Garten rent
freie Wohnung 6800 H Anzahl 800 A
Ein neues Haus mit Garten 2500 H ist
mit 200 400 H Anzahlung zu verkaufen
durch Zeuner Luckeugafse 3 g

Ein neues Haus mit Seitengebäude gutem
Keller Hof sehr gute Geschäftslage zu jcdem
Geschäft Passend auch zu einer seinen Früh
stücksstube 16500 H, ist mit 4000 H Anz
zu verk durch Zeuner Luckengasse 3a

Ein Haus mit Laden gr Hos Keller auf
dem Neumarkt sehr gute Lage 6500 A ist
mit 1500 H Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuner Luckengasse 3a
Ein neues massives Haus mit Bor und

Hintergart herrschaftl Nähe d neuen Schule
8200 H ist mit 2000 H Anzahl zu ver

kaufen durch Zöllner Luckengasse 3 g,

500 Thlr zur 1 Hyp und 600 Thlr
z ur 1 H y p ges d Z euner Luckengasse 3s

200 Thlr werden hinter 1200 H Ter
rain 1 Aiorg, geg h Zins ges d Zeuner

1000 Thlr w hinter 12000 Werth
taxe 23000 H 1 Morg Terrain geg 6
Zins u 100 H Verlust ges durch Zeuner

Ein Piauoforte Tafelform sehr gut ge
halten soll wegen Umzugs verkauft werden
Zu erfragen Äs R estaurant Poststr

Biers und Selterflaschen gut gereinigt
kauft Schmeerstraße 30 parterre

Bekanntmachung
Sämmtliche Interessenten der städtischen Sparkasse zu Halle werden auf Grund des

K 4 des Statuts aufgefordert behufs Auszahlung resp Zuschreibung der Jahreszinsen ihre
Bücher in unserem Kafsenlocale vorzulegen

Zur Vermeidung größeren Andranges sollen in der Zeit
vom 7 12 Januar 1878 die Bücher bis Nr 3,000

vom 14 19 6,000Vom 21 26 10,000vom 4 9 Februar übrigen Bücher
angenommen werden und können die Interessenten bei der jetzigen Einrichtung auf schnelle
Abfertigung rechnen Direet rinm der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Die Coupons Serie III Nr 1 bis 8 über die Zinsen der confolidirlen 4 /zprocen

tigen Staatsanleihe für die Zeit vom 1 April 1878 bis 31 März 1882 nebst Talons
werden vom 14 d Mts ab von der Eontrole der Staatspapiere Hierselbst Oranienstraße 92
unten rechts Vormittags von 9 bis 1 Uhr mit Ausnahme der Sonn und Festtage und
der drei letzten Markttage des Monats ausgereicht werden

Die Coupons können bei der Controle selbst in Empfang genommen oder durch die
Regierungs Hauptkafsen die Bezirks Hauptkassen in Hannover Osnabrück und Lüneburg oder
die Kreiskasse in Frankfurt am Main bezogen werden

Wer das Erstere wünscht hat die Talons vom 2 Januar 1873 28 December 1875
und 25 April 1876 und zwar getrennt nach Thaler und Markwährung mit je
einem Verzeichnisse zu welchem entsprechende Formulare bei der gedachten Controle und in
Hamburg bei dem kaiserlichen Ober Postamte unentgeltlich zu haben sind bei der Controle
persönlich oder durch einen Beauftragten abzugeben

Genügt dem Einreicher eine nummerirte Marke als Empfangsbescheinigung so ist
das Verzeichniß nur einfach dagegen von denen welche eine Bescheinigung über die Abgabe
der Talons zu erhalten wünschen doppelt vorzulegen In letzterem Falle erhalten die Ein
reicher das eine Exemplar mit einer Empfangsbescheinigung versehen sofort zurück

Die Marke oder Empfangsbescheinigung ist bei der Aushändigung der neuen Coupons
zurückzugeben

In Schriftwechsel kann die Controle der Staatspapiere
sich mit den Inhabern der Talons nicht einlassen

Wer die Coupons durch eine der oben genannten Provinzialkassen beziehen will ha
derselben die alten Talons mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen Das eine Ver
zeichniß wird mit einer Empfangsbescheinigung versehen sogleich zurückgegeben und ist bei
Aushändigung der neuen Coupons wieder abzuliefern

Formulare zu diesem Verzeichnisse sind bei den gedachten Provinzialkassen und den
von den königlichen Regierungen und der königlichen Finanz Direction in Hannover in den
Amtsblättern zu bezeichnenden sonstigen Kassen unentgeltlich zu haben

Der Einreichung der Schuldverschreibungen bedarf es zur Erlangung der neuen Cou
pons nur dann wenn die alten Talons abhanden gekommen sind und zwar sind in diesen
Falle die betreffenden Documente an die Controle der StaatSpapiere oder au eine der ge
nannten Provinzialkassen mittelst besonderer Eingabe einzureichen

Berlin den 2 Januar 1878
Haupt Verwaltung der Staatsschulden

Graf zu Euleubnrg Löwe Hering Rötger
Vorstehende Bekanntmachung wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß ge

bracht daß die Besitzer von obigen Schuldverschreibungen diese Papi re in doppelt auszustel
lenden Nachweisungen zu verzeichnen und letztere nebst den Talons die Schuldverschrei
bungen selbst behält der Inhaber zurück an die hiesige Regierungs Haupt Kasfe portofrei
einzureichen im Uebrigen aber unsere Bekanntmachung vom 26 Mai 1863 Amtsblatt paA
124 161 185 zu beachten haben

Merseburg den 7 Januar 1878 Königliche Regierung

Als vorzügliches Material zur Stube und Küchenfenernng empfehlen wir unsere
Kohieupreßsteinc Stück und Knorpelkohlen nicht nur ihrer guten Qualität und des
billigen Preises wegen sondern auch weil mit voller Sicherheit auf richtige Stückzahl rich
tiges Maaß und pünktlichste Lieferung gerechnet werden kann

Für größere Feuerungen liefern wir Förder Knorpel Nuß oder Klar
kohlen zu billigeil Preisen von unseren Haldenplätzen Vor dem Klanstyore an der
Schiffssaale und bei Pafsendorf wie franeo Verbrauchsstelle Den Consumenten größe
rer Kohlenmcngen bewilligen wir vorzugsweise und günstige Lieferungsbedingungen wenn sie die
Lieferung ihres Jahresbedarfs fest mit uns abschließen Indem wir Fabrikanten Brane
reibesilzer Conditoren Bäcker hierauf besonders aufmerksam machen ersuchen wir alle
größeren Abnehmer sich wegen des Bezugs ihres Kohlenbedarfs mit uns bald in Verbin
dung zu setzen

Halle a/S im Januar 1878
Wmerschnslliche Salinen n Vergn erks Vern nlt ng

Rr jeden preis
werden sämmtliche Wintergarderoben
als Reiseröcke Ueberzieher Jop
pen u s w um damit zu räumen

ausverkauft

Leipzigers 5

ff reines Roggenbrod
7 Brode 1 A empf ke er Harz 48

Von Sonntag ab Windbeutel
D O im Brockenhau s

Hafer He Häcksel g Scheffel 45 z l
Gerstenstroh Briquettes Z K5 70 H ab
Lager in Fuhren 70 frei Stall
Steinkohlen Pretztorf Grude Holz
Mauer Dach und Hohlziegel Mauer
rohr Kalk empfiehlt

Geiststr 24
Lohnfllhren jeder Art werden daselbst an

genommen
Ein vollständiges gutes Federbett ist billig

zu verkaufen Harzgasse 3 Part
12 birkene Rohrstühle sehr stark passend

für Gastwirthe verk billig Brunnengasse 11

Mein neu assort Lager Besen Bürsten
Pinsel Abtreter Wisch und Scheuer
besen empfehle billigst

F kl Steiu str 2
Zu den bevorstehenden Masken

bällen empfiehlt

in geschmackvollster Ausstattung u
reicher Auswahl die

Miincheugriitzer
AGZL TR tzs H 5 Ä SZM O

Nr 3 Nr 3

M Weinschmieden 1i

KM Neu NeuArt bunte Halsketten Brochen und Ohrringe zu
Nachtsbällen 50 Pfennige

Auch trafen wieder ein Gardinenrosetten a Paar 50 Stubenbesen
Handfeger Pfeifen Menagen zu Pfeffer und Salz Wasserflaschen Bratpfan
nen Waschbecken Kaffeebüchsen Zuckerkasten mit Fuß Schablonen zum
Wäschezeichnen Nachtlampen Vogelbauer Durchschläger Spiegel Salzmesteu
Hosenträger Deckelseidel Käse Glocken mit Teller große Caserolle Schnell
kocher mit Caserolle Petrolenmkannen Petroleumlampen mit Cylinder Kehr
schippen echt Lau lv cologn ßtheilige Gewürzschräuke Muschel Porte
monnaie Messer und Geldkörbe Kohlenschauseln mit Holzstielen Notiz
bücher mit Stickerei u s w u s w r 417

M SOEiue Partie Cigarrenspitzen g Stück 25 H, verschiedene kleine Blechwaaren
als Lampen Reibeisen Kaffeetrichter u s w a Stück 25 H Vogelbauer
elegant s Stück 1

Nur K
SALscrivUvi VSi vzi MI Uitli it 8

Montag den 21 Januar Abends 8 Nhr imVereinslokal Berggasse 1 Tagesordnung Berathung über einen zu veran

staltenden Ball Der Borstand t

Frische Bücklinge fette geräucherte
Lachsheringe gr Fürsten Neunaugen
feinste Bratheriuge Sardellen russische
Sardine Sardine in Oel Kapern
Perlzwiebeln eingemachte Preiszelstieeren
unv rothe Rüben srische Citronen unv
Apfelsinen magdeb Sauerkohl emfiehlt

Fleischergasse 5

Spottbillig
Ein großer Posten weisze echte

vi ä Dutzend 1 80 dito reich
vergoldete mit Schrift 5 D 3 50
große vergoldete

St 50 4 weitze 30 4 ganz feine
vergoldete seines Porzellan mit 6 Paar Tassen 5 5 100
Dntzend echte weiße
5 Dutzend 1 20 4 noch nie so billig
dagewesen bei

72 Leipzigerstratze 72

Stück 50
Viele ueue Sachen

Kanarieuhähue 60 Stück Weibchen ver
kauft gr Brau hausgasse 16 im Hofe 2 Tr

Steinkohlen Briquettes Torf Niet
lebeuer Knorpel in Fuhren und einzeln
bei A Schröder Bockshörner 3

Zwei fette Schweine verkauft
gr Schloßgasse 8

Eine alte aber noch gute Hobelbank ist
billig zu verkaufen gr Wallstraße 1 3 Tr

Drehrolle sucht zu kaufen Kuhgasse 7
Eine gebrauchte gute Zinkbadewanne zu

kaufen gesucht Offerten mit Preis unter
B M in der Exped d Bl n iederzulegen

Eiu u Verkauf getr Kleidungsstücke
Möbel Betten e L 5188

gr Ulrichsstr 47

U M
von

Meischermeifter
Das frühere Geschäft wird bei schöner

Waare geführt und bitte ich ein geehr
tes Publikum mein Unternehmen zu
unterstützen

Wil helmsstriche 4
Wasserleitnttgshähne reparirt

A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16
Wanduhren werden gut gereinigt und

reparirt kl Ulrichsstraße 19 IV
Pliss6breuut sauber Elle 2 Brüderstr 13

Für die Redaction verantwortlich C Vobardt Expedition im Waisenhauso Druck der Buchdruckerei Waisenhauses
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